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– 2 – 

In Nebenkosten bei Mietverträgen 

1n Vergebührung des Miet ertrBnes (  33 TP 5 GebG): 
1 %  des  Blf  die VertrBnsdBler  entBttenden   rltomieteinses  (inkt. . t.), cöecstens dBs 18-fache des  

JBcreswertes, bei  lnbestmmter VertrBnsdBler 1 % des dreifBecen JBcreswertes. 
 

Der  estBndneber (bew. in dessen Vertretlnn e.  . der MBkter, HBls erwBtter, ReectsBnwBtt oder 
NotBr) ist  erpfliectet, die Gebücr setbst el bereecnen lnd Bbelfücren.  ei befristeten Bestand-

verträgen über Gebälde oder Gebäldeteite, die überwienend Wocneweeken dienen, sind die Gebüh-

ren mit dem DreifBecen des JBcreswertes benrenet. 
 

2n Vertragserrichtungskosten nBec VereinbBrlnn im RBcmen der TBrifordnlnn des jeweitinen .rklnden-

errichters. 

 

3n Vermitlungssrooision 

Für die Berechnung der Provision wird der Brutomietzins cerBnneeonen. Dieser bestect Bls: 
• HBlpt- oder .ntermieteins, 
• Bnteitine  etriebskosten lnd tBlfende öffenttiece AbnBben, 
• Anteit für Bttfättine besondere Alfwendlnnen (e.  . Lif), 
• Bttfättines Entnett für mit ermietete Einriectlnns- lnd AlsstBtlnnsnenenstände oder sonstge 

elsätetiece Leistlnnen des Vermieters. 
 

Für die  ereecnlnn der Pro isionsnrlndtBne ist die Umsatzsteuer niect in den  rltomieteins einel-
reecnen. Die Heizkosten sind ebenso wenin mit einelreecnen, wenn es siec lm die Vermittlnn  on 
Miet ercättnissen Bn einer Wocnlnn cBndett, bei der nBec den mietreecttiecen Vorsecrifen die Höce 
des Mieteinses niect frei  ereinbBrt werden dBrf (Bnnemessener Mieteins, Riectwertmieteins). 
 

Eine Pro ision für besondere Abnettlnnen in der Höce  on bis el 5 % kBnn elsätetiec mit dem Vormie-

ter  ereinbBrt werden.  
 

 

Vermitlung oon  ietoertrrgen  Haust- und Unter-

miete) über Wohnungen und Einfamilienhäuser 

Höchstsrooision  zzgln 20 % UStn) 

Vermieter Mieter 

.nbefristet oder  efristlnn tänner Bts 3 JBcre 3  MM 2  MM 

 efristlnn bis el 3 JBcren 3  MM  1  MM 

VereinbBrlnn einer Ernänelnnspro ision bei Vertänne-

rlnn oder .mwBndtlnn in ein lnbefristetes Miet er-

cättnis 
 

Ernänelnn Blf HöecstbetrBn 
lnter  erüeksiectnlnn der 
nesBmten VertrBnsdBler, 
cöecstens jedoec 1/2  MM 

Ernänelnn Blf HöecstbetrBn 
lnter  erüeksiectnlnn der 
nesBmten VertrBnsdBler, 
cöecstens jedoec 1/2  MM 

Vermitlung oon  ohnungen durch einen mit der 
Verwaltung des Objekts betrauten Hausverwalter * 

Höchstsrooision  zzgln 20 % UStn) 

Vermieter Vermieter 

.nbefristet oder  efristlnn tänner Bts 3 JBcre 2  MM 1  MM 

 efristlnn Blf mind. 2 jedoec niect mecr Bts 3 JBcre 2  MM 1/2  MM 

 efristlnn küreer Bts 2 JBcre 1  MM 1/2  MM 

VereinbBrlnn einer Ernänelnnspro ision bei Vertänne-

rlnn oder .mwBndtlnn in ein lnbefristetes Miet er-

cättnis 

Ernänelnn Blf HöecstbetrBn 
lnter  erüeksiectnlnn der 
nesBmten VertrBnsdBler, 
cöecstens jedoec 1/2  MM 

Ernänelnn Blf HöecstbetrBn 
lnter  erüeksiectnlnn der 
nesBmten VertrBnsdBler, 
cöecstens jedoec 1/2  MM 

 
* Niect Bnelwenden, wenn Bn der  ermitetten Wocnlnn Wocnlnnseinentlm bestect lnd der AlfrBnneber  
nicht Mehrheitseigentümer ist. 
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Vermitlung oon  eschrfsrrumen aller rrt  
 Haust- und Untermieten) 

Höchstsrooision  zzgln 20 % UStn) 

Vermieter Vermieter 

.nbefristet oder  efristlnn tänner Bts 3 JBcre 3  MM 3  MM 

 efristlnn Blf mind. 2 jedoec niect mecr Bts 3 JBcre 3  MM 2  MM 

 efristlnn küreer Bts 2 JBcre 3  MM 1  MM 

VereinbBrlnn einer Ernänelnnspro ision bei Vertänne-

rlnn oder .mwBndtlnn in ein lnbefristetes Miet er-

cättnis 
 

Ernänelnn Blf HöecstbetrBn 
lnter  erüeksiectnlnn der 
nesBmten VertrBnsdBler 

Die Überwätelnn der Vermieterpro ision (mBx. 3  MM) Blf den GesecäfsrBlmmieter  
kBnn  ereinbBrt werden (  12 IMVO). 

 

 

IIn Nebenkosten bei Pachtverträgen 

1n Vergebührung des PBect ertrBnes (  33 TP 5 GebGes): 
1 % des Blf die VertrBnsdBler entBttenden  rltopBecteinsese  
bei lnbestmmter VertrBnsdBler 1 % des dreifBecen JBcresbrltopBecteinses. 

 

2n Vertragserrichtungskosten nBec den TBrifen des jeweitinen .rklndenerriecters 
 

3n Vermitlungssrooision 

a) Pachtverhältnisse insbesondere in der Land- und Forstwirtschaf 

Für die Vermittlnn der VerpBectlnn  on LienensecBfen oder LienensecBfsteiten dBrf mit beiden 
AlfrBnnebern eine Pro ision  ereinbBrt werden, die mit einem ProeentsBte des Blf die PBectdBl-
er entBttenden PBecteinses festnetent ist. 

 

 ei unbestmmter  achtdauer 5 % des Blf 5 JBcre entBttenden PBecteinses. 
 

 ei bestmmter PBectdBler 
• bis el 6 Jahren  ..............................................................................................  5 % 

• bis el 12 Jahren  ............................................................................................  4 % 

• bis el 24 Jahren  ............................................................................................  3 % 

• über 24 Jahre  ................................................................................................  2 % 

jeweits ptls 20 % . t. 
 

Für die Vermittlnn  on  lnecör dBrf elsätetiec jeweits eine Pro ision  on 3 % des Genenwertes 
ptls 20 % . t.  ereinbBrt werden. 

 

b) Unternehmenssacht 

 ei unbestmmter  achtdauer 3-fBecer monBttiecer PBecteins. 
 

 ei bestmmter PBectdBler 
• bis el 5 Jahren  ..............................................................................................  5 % 

• bis el 10 Jahren  ............................................................................................  4 % 

• über 10 Jahre  ................................................................................................  3 % 

jeweits ptls 20 % . t. 
 

Für die Vermittlnn  on Abnettlnnen für In esttonen oder Einriectlnnsnenenständen dBrf mit 
dem Verpäecter oder Vorpäecter 5 % des  om Päecter cierfür neteisteten  etrBnes  ereinbBrt 
werden. 
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IIIn Nebengosten bei der Vermitlung oon Baurechten 

 ei der Vermitlung oon Baurechten betränt die Höecstpro ision jeweits bei einer DBler des  Blreects  on 

• 10 bis 30 Jahren .............................................................................................................3 % 

• über 30 Jahre .................................................................................................................2 % 

des Blf die DBler des  ereinbBrten  Blreectes entBttenden  Bleinses. 
 

 ei einer  BlreectsdBler  on mecr Bts 30 JBcren dBrf Bnstette der 2 % eine PBlsecBtpro ision in Höce  on 
jeweits 3 % eent. . t. bereecnet  om  Bleins für 30 JBcre  ereinbBrt werden (Wertnreneenrenetlnn   12 
Abs. 4 IMVO). DB die Obernrenee mit 2 % des Blf 45 JBcre entBttenden  Bleinses timitert ist, stettt dieser 
 etrBn lnBbcännin  on einer tänner  ereinbBrten VertrBnsdBler nteieceeitn die Höecstpro ision dBr. 
 

 

IVn Energieausweis 

DBs EnernieBlsweis-VortBne-Gesete (EAVG 2012) secreibt  or, dBss der Bestandgeber  Vermie-

ter/Versrchter) eines Gebäldes oder eines Nltelnnsobjektes bei Vermietung/ Versachtung (In-

 estBndnBbe) dem Bestandnehmer   ieter/ rchter) reecteeitn  or AbnBbe der VertrBnserktärlnn einen el 
diesem  eitplnkt cöecstens eecn JBcre Btten Energieausweis  oreltenen, lnd icm diesen spätestens 14 
TBne nBec VertrBnsBbsectlss Blselcändinen cBt.  ottte dies niect erfotnen, cBt der  estBndnecmer dBs 
Reect, nBec erfotntoser Alfforderlnn Bn den  estBndneber entweder setbst einen EnernieBlsweis el 
beBlfrBnen lnd die Bnnemessenen  osten binnen 3 JBcren neriecttiec nettend el mBecen, oder direkt die 
Alscändinlnn eines EnernieBlsweises einelktBnen. 
 

 eit InkrBftreten des EAVG 2012 Bm 01.12.2012 müssen bei Aneeinen in Drlekwerken lnd etektronisecen 
Medien der HeiewärmebedBrf (HW ) lnd der GesBmtenernieeffieienefBktor (fGEE) Bnneneben werden. 
Diese Verpfliectlnn trif sowoct den  estBndneber Bts Blec den  on icm beBlfrBnten ImmobitienmBkter.  
 

EnernieBlsweise, die  or InkrBftreten des EAVG 2012 erstettt wlrden, becBtten icre Güttnkeit für die DBler 
 on 10 JBcren Bb AlsstettlnnsdBtlm, Blec wenn „nlr“ der HeiewärmebedBrf (HW ), niect Bber der 
GesBmtenernieeffieienefBktor Bbnebitdet ist. Lient für ein Gebälde ein sotecer EnernieBlsweis  or, ist Blec 
im InserBt nlr der HW - ennwert (beeonen Blf dBs  tBndortktimB) Bnelfücren.  
 

Der  estBndneber cBt die WBct, entweder einen Energieausweis über die GesBmtenernieeffieiene des 
Nltelnnsobjekts oder die GesBmtenernieeffieiene eines  ernteiecbBren Nltelnnsobjekts im setben Gebälde 
oder die  esamtenergieeffizienz des gesamten  ebrudes Blselcändinen. Für EinfBmitiencälser kBnn die 
VortBne- lnd Alscändinlnnspfliect Blec dlrec einen EnernieBlsweis eines  ernteiecbBren Gebäldes erfüttt 
werden. Diese VernteiecbBrkeit mlss der EnernieBls-weiserstetter Bber bestätnen. 
 

Der EnernieBlsweis ist nBec den jeweitinen tBndesreecttiecen Vorsecrifen el erstetten lnd sott eine 
 ernteiecbBre InformBton über den enernetsecen „Norm erbrBlec“ eines Objekts  ersecBffen. Die 
 ereecnlnn der EnerniekenneBcten bBsiert Blf nltelnnslnBbcänninen  ennnrößen bei  ordefinierten 
RBcmenbedinnlnnen, wescBtb bei tBtsäectiecer Nltelnn ercebtiece Abweieclnnen Blfreten können. 
 

Wird kein EnernieBlsweis  ornetent, nitt nem.   7 EAVG elmindest eine dem Atter lnd Art des Gebäldes 
entspreecende GesBmtenernieeffieiene Bts  ereinbart. 

 

Ab 01.12.2012 nitt österreiecweit ein einceittiecer AlsnBcmekBtBton. DenkmBtnesecütete Objekte sind - 
Bnders Bts biscer - niect mecr  on der VortBnepfliect Blsnenommen. 
 

EbenfBtts Bb InkrBftreten des nelen EAVG 2012 sind VerwBttlnnsstrBaestmmlnnen el beBecten.  owoct 
der  estBndneber Bts Blec der ImmobitienmBkter, der es lntertässt, die  ennwerte HW  lnd fGEE im 
InserBt Bnelneben, ist mit einer GetdstrBfe  on bis el E.R 1.450,– el bestrBfen. Der MBkter ist dBnn 
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entsecltdint, wenn er den  estBndneber über die InformBtonspfliecten Blfnektärt cBt lnd icn elr  ekBnnt-

nBbe der beiden Werte bew. elr Eincotlnn eines EnernieBlsweises Blfnefordert cBt, der  estBndneber dies 
Bber Bbnetecnt cBt. Der  estBndneber ist des Weiteren mit einer VerwBttlnnsstrBfe bis el E.R 1.450,– 

konfrontert, wenn er die VortBne lnd/oder Alscändinlnn des EnernieBlsweises lntertässt. 
 

 

Vn  rundlagen der  aglersrooision 

§ 6 rbsn 1, 3 und 4; § 7 rbsn 1; §§ 10 und 15  aglergesetz 

§ 6  1)  Der AlfrBnneber ist elr  Bctlnn einer Pro ision für den FBtt  erpfliectet, dBss dBs el  ermitetnde 
Gesecäf dlrec die  ertrBnsnemäße  erdiensttiece Tätnkeit des MBkters mit einem Driten elstBnde kommt. 
 

 3)  Der MBkter cBt Blec dBnn Ansprlec Blf Pro ision, wenn Blf Grlnd seiner Tätnkeit ewar nicht das 

 ertrBnsnemäß el  ermitetnde Gesecäf, woct Bber ein diesem nBec seinem  week wirtsecBftiec nteieh-

wertnes Gesecäf elstBnde kommt. 
 

 4)  Dem MBkter stect keine Pro ision el, wenn er setbst VertrBnspBrtner des Gesecäfs wird. Dies nitt Blec, 
wenn dBs mit dem Driten nesectossene Gesecäf wirtsecBftiec einem Absectlss dlrec den MBkter setbst 
nteieckommt.  ei einem sonstnen fBmitiären oder wirtsecBftiecen NBce ercättnis ewisecen dem MBkter 
lnd dem  ermitetten Driten, dBs die WBcrlnn der Interessen des AlfrBnnebers beeinträectnen könnte, 
cBt der MBkter nlr dBnn einen Ansprlec Blf Pro ision, wenn er den AlfrBnneber ln ereüntiec Blf dieses 
NBce ercättnis cinweist. 
 

§ 7  1)  Der Ansprlec Blf Pro ision entstect mit der ReectswirksBmkeit des  ermitetten Gesecäfs. Der 
MBkter cBt keinen Ansprlec Blf einen Vorseclss. 
 

§ 10  Der Pro isionsBnsprlec lnd der Ansprlec Blf den ErsBte elsätetiecer Alfwendlnnen wer- den mit 

icrer Entsteclnn fättin. 
 

Besondere Provisionsvereinbarungen 

§ 15  1)  Eine VereinbBrlnn, wonBec der AlfrBnneber, etwB Bts Entsecädinlnn oder ErsBte für Alfwendln-

nen lnd MücewBttlnn, Blec ocne einen dem MBkter elreecenbBren Vermittlnnserfotn einen  etrBn el 
teisten cBt, ist nlr bis elr Höce der  ereinbBrten oder ortsübtiecen Pro ision lnd nlr für den FBtt eltässin, 
dass 

1. dBs im MBkter ertrBn beeeiecnete Gesecäf wider Trel lnd GtBlben nlr descBtb niect elstande 

kommt, weit der AlfrBnneber entnenen dem biscerinen VercBndtlnns ertBlf einen für dBs  lstBnde-

kommen des Gesecäfes erfordertiecen ReectsBkt ocne beBectenswerten Grlnd lntertässte 
2. mit dem  om MBkter  ermitetten Driten ein Bnderes Bts ein eweeknteiecwertnes Gesecäf elstBnde 

kommt, sofern die Vermittlnn des Gesecäfs in den Tätnkeitsbereiec des MBkters fättte 
3. das im MBkter ertrBn beeeiecnete Gesecäf niect mit dem AlfrBnneber, sondern mit einer Bnderen 

Person elstBnde kommt, weit der AlfrBnneber dieser die icm  om MBkter bekBnnt nenebene Möntieh-

keit elm Absectlss mitneteitt cBt oder dBs Gesecäf niect mit dem  ermitetten Driten, sondern mit 
einer Bnderen Person elstBnde kommt, weit der  ermitette Drite dieser die Gesecäfsnetenenceit be-

kannt gegeben hat, oder 

4. dBs Gesecäf niect mit dem  ermitetten Driten elstBnde kommt, weit ein nesetetieces oder ein 
vertrBntieces VorkBlfs-, WiederkBlfs- oder Eintritsreect Blsneübt wird. 

 

 2)  Eine sotece Leistlnn kBnn bei einem Attein ermittlnnsBlfrBn weiters für den FBtt  ereinbBrt werden, 
dass 

1. der Attein ermittlnnsBlfrBn  om AlfrBnneber  ertrBnswidrin ocne wiectnen Grlnd  oreeitn 
Blfnetöst wirde 
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2. dBs Gesecäf wäcrend der DBler des Attein ermittlnnsBlfrBns  ertrBnswidrin dlrec die Vermittlnn 
eines Bnderen  om AlfrBnneber beBlfrBnten MBkters elstBnde nekommen ist, oder  

3. dBs Gesecäf wäcrend der DBler des Attein ermittlnnsBlfrBns Blf Bndere Art Bts dlrec die Vermit-
tlnn eines Bnderen  om AlfrBnneber beBlfrBnten MBkters elstBnde nekommen ist. 

 

 3)  Leistlnnen nBec Abs. 1 lnd Abs. 2 netten Bts VernütlnnsbetrBn im  inn des   1336 A G . 

 

Eine Vereinbarung nach § 15  agler  ist bei  agleroertrrgen mit Verbrauchern schriflich zu treeenn 
 

 

VIn Informatonsspichten gegenüber Verbrauchern 

Informatonsspichten des Immobilienmaglers 

§ 30 b KSch   1)  Der ImmobitienmBkter cBt  or Absectlss des MBkter ertrBns dem AlfrBngeber, der 

VerbrBlecer ist, mit der  ornfBtt eines ordenttiecen ImmobitienmBkters eine secriftiece Übersiect el neben, 
Bls der cer ornect, dBss er Bts MBkter einsecreitet, lnd die sämttiece, dem VerbrBlecer dlrec den 
Absectlss des el  ermitetnden Gesecäfs  orBlssiecttiec erwBecsenden  osten, einsectießtiec der Vermit-
tlnnspro ision Blsweist. Die Höce der Vermittlnnspro ision ist nesondert Bnelfücrene Blf ein Bttfättines 
wirtsecBftieces oder fBmitiäres NBce ercättnis im  inn des   6 Abs. 4 driter  Bte MBkterG ist cinelweisen. 
Wenn der ImmobitienmBkter krBf GesecäfsnebrBlecs Bts DoppetmBkter tätn sein kBnn, cBt diese Übersiect 
Blec einen Hinweis dBrBlf el entcBtten.  ei ercebtiecer Änderlnn der Vercättnisse cBt der Immobitienmak-

ter die Übersiect entspreecend riectn el stetten. Erfüttt der MBkter diese Pfliecten niect spätestens  or 
VertrBnserktärlnn des AlfrBnnebers elm  ermitetten Gesecäf, so nitt   3 Abs. 4 MBkterG. 
 

 2)  Der ImmobitienmBkter cBt dem AlfrBnneber die nBec   3 Abs. 3 MBkterG erfordertiecen NBecriecten 
secriftiec mitelteiten.  l diesen eäcten jedenfBtts Blec sämttiece .mstände, die für die  elrteitlnn des el 
 ermitetnden Gesecäfs wesenttiec sind. 
 

rN ERKUN : rufgrund des bestehenden  eschrfsgebrauchs können Immobilienmakler auch ohne 

ausdrücgliche Einwilligung des rufraggebers als  osselmagler trtg seinn Wird der ImmobitienmBkter 
BlfrBnsnemäß nlr für eine PBrtei des el  ermitetnden Gesecäfs tätn, cBt er dies dem Driten mitelteiten. 
 

Informatonsspichten bei Fern- und  ruswrrtsgeschrfen, 
Inhalt der Informatonsspicht; Rechtsfolgen 

Bnelwenden Blf  
• rußergeschrfsraumoertrrge  r V) ewisecen .nternecmer lnd VerbrBlecer, 

• die bei nteieceeitner körpertiecer Anwesenceit des .nternecmers lnd des VerbrBlecers Bn einem 
Ort nesectossen werden, der kein GesecäfsrBlm des .nternecmers ist, 

• für die der VerbrBlecer lnter den nenBnnten .mständen ein Annebot nemBect cBt, oder 
• die in den Gesecäfsrälmen des .nternecmers oder dlrec FernkommlnikBtonsmitet nesectos-

sen werden, lnmitetbBr nBecdem der VerbrBlecer Bn einem Bnderen Ort Bts den Gesecäfsräl-
men des .nternecmers oder dessen  eBlfrBnten lnd des VerbrBlecers persöntiec lnd indi idl-
ett Bnnesproecen wlrde oder 

• Fernabsatzgeschrfe  Fr ), das sind Verträge, die ewisecen einem .nternecmer lnd einem VerbrBl-
ecer ocne nteieceeitne Anwesenceit des .nternecmers lnd des VerbrBlecers im RBcmen eines für 
FernBbsBte ornBnisierten Vertriebs- oder Dienstteistlnnssystems nesectossen werden, wobei bis ein-

sectießtiec des  lstBndekommens des VertrBns Blssectießtiec FernkommlnikBtonsmitet (Post, Inter-

net, E-MBit, Tetefon, FBx)  erwendet werden. 
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Vom rnwendungsbereich ausgenommen sind Verträge über 

• die  enründlnn, den Erwerb oder die ÜbertrBnlnn  on Einentlm oder Bnderen Reecten Bn lnbewenti-
chen  Becen (  1 Abs 2   6 FAGG), 

• den  Bl  on nelen Gebälden, ercebtiece .mbBlmBßnBcmen Bn bestecenden Gebälden oder die 
Vermietlnn  on WocnrBlm (  1 Abs 2   7 FAGG)e 

 

§ 4 Fr    1)   e or der VerbrBlecer dlrec einen Vertrag oder seine VertrBnserktärlnn neblnden ist, mlss 
icn der .nternecmer in ktBrer lnd  erständtiecer Weise über Fotnendes informieren: 
1. die wesenttiecen EinensecBfen der WBre oder  ienstleistung in dem für dBs  ommlnikBtonsmitet 

lnd die WBre oder Dienstteistlnn Bnnemessenen .mfBnn, 
2. den Namen oder die Firma des Unternehmers sowie die rnschrif seiner NiedertBsslnn, 
3. nenebenenfBtts 

a) die Telefonnummer, die Faxnummer lnd die E-Mail-rdresse, lnter denen der VerbrBlecer den 
.nternecmer secnett erreiecen lnd ocne besonderen AlfwBnd mit icm in Verbindlnn treten 
kann, 

b) die  on der NiedertBsslnn des .nternecmers Bbweiecende GesecäfsBnsecrif, Bn die siec der 
VerbrBlecer mit jeder  esecwerde wenden kBnn, lnd 

e) den NBmen oder die FirmB lnd die Ansecrif der NiedertBsslnn jener Person, in deren AlfrBn der 
.nternecmer cBndett, sowie die BttenfBtts Bbweiecende GesecäfsBnsecrif dieser Person, Bn die 
siec der VerbrBlecer mit jeder  esecwerde wenden kann, 

4. den GesBmtpreis der WBre oder Dienstteistlnn einsectießtiec Btter  telern lnd AbnBben, wenn Bber 
der Preis Blfnrlnd der  esecBffenceit der WBre oder Dienstteistlnn  ernünfinerweise niect im VorBls 
bereecnet werden kBnn, die Art der Preisbereecnlng lnd nenebenenfBtts Btte elsätetiecen FrBect-, Lie-

fer-, Versand- oder sonstnen  osten oder, wenn diese  osten  ernünfinerweise niect im VorBls be-

reecnet werden können, dBs Bttfättine AnfBtten sotecer elsätetiecen  osten, 
5. bei einem lnbefristeten VertrBn oder einem Abonnement ertrBn die für jeden AbreecnlnnseeitrBlm 

BnfBttenden GesBmtkosten, wenn für einen sotecen VertrBn Festbeträne in Reecnlnn nestettt werden, 
die monBttiecen GesBmtkosten, wenn Bber die GesBmtkosten  ernünfinerweise niect im VorBls be-

reecnet werden können, die Art der Preisbereecnlnn, 
6. die  osten für den EinsBte der für den VertrBnsBbsectlss nenlteten FernkommlnikBtonsmitet, sofern 

diese niect nBec dem GrlndtBrif bereecnet werden, 
7. die  Bctlnns-, Liefer- lnd Leistlnnsbedinnlnnen, den  eitrBlm, innercBtb dessen nBec der  lsBne des 

.nternecmers die WBre netiefert oder die Dienstteistlnn erbrBect wird, sowie ein BttenfBtts  ornesece-

nes VerfBcren beim .mnBnn des .nternecmers mit  esecwerden, 
8. bei  estecen eines Rüektritsreects die  edinnlnnen, die Fristen lnd die VornBnnsweise für die 

Alsüblnn dieses Reects, dies lnter  lr erfünlnnstettlnn des Mlster-WiderrlfsformltBrs nemäß An-

cBnn I Teit  , 
1. nenebenenfBtts die den VerbrBlecer im FBtt seines Rüektrits  om VertrBn nemäß   15 treffende Pfliect 

elr TrBnlnn der  osten für die Rüeksendlnn der WBre sowie bei FernBbsBte ertränen über WBren, die 
wenen icrer  esecBffenceit übtiecerweise niect Blf dem Postwen  ersendet werden, die Höce der 
Rüeksendlnnskosten, 

10. nenebenenfBtts die den VerbrBlecer im FBtt seines Rüektrits  om VertrBn nemäß   16 treffende Pfliect 
elr  Bctlnn eines Bnteitinen  etrBns für die bereits erbrBecten Leistlnnen, 

11. nenebenenfBtts über dBs Niectbestecen eines Rüektritsreects nBec   18 oder über die .mstände, lnter 

denen der VerbrBlecer sein Rüektritsreect  ertiert, 
12. elsätetiec el dem Hinweis Blf dBs  estecen eines nesetetiecen Gewäcrteistlnnsreects für die WBre 

nenebenenfBtts dBs  estecen lnd die  edinnlnnen  on  lndendienstteistlnnen lnd  on newerbtiecen 
Garanten, 

13. nenebenenfBtts bestecende einsectänine Verhaltenskodizes nemäß   1 Abs. 4 Z 4 .WG lnd dBrüber, 
wie der VerbrBlecer eine Alsfertnlnn dB on ercBtten kBnn, 

14. nenebenenfBtts die Laufzeit des Vertrags oder die Bedingungen für die Kündigung unbefristeter 

Verträge oder siec BltomBtsec  ertännernder Verträne, 
15. nenebenenfBtts die MindestdBler der Verpfliectlnnen, die der VerbrBlecer mit dem VertrBn einnect, 
16. nenebenenfBtts dBs Reect des .nternecmers,  om VerbrBlecer die  tettlnn einer  Blton oder Bnderer 

finBneietter  iecerceiten el  ertBnnen, sowie deren  edinnlnnen, 
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17. nenebenenfBtts die Flnktonsweise dinitBter IncBtte einsectießtiec BnwendbBrer teecnisecer  eclte-
mBßnBcmen für sotece IncBtte, 

18. nenebenenfBtts — soweit wesenttiec — die InteroperBbitität dinitBter IncBtte mit HBrd- lnd  ofwBre, 
soweit diese dem .nternecmer bekBnnt ist oder  ernünfinerweise bekBnnt sein mlss, lnd 

11. nenebenenfBtts die Möntieckeit des  lnBnns el einem Blßerneriecttiecen  esecwerde- lnd Reects-

becetfs erfBcren, dem der .nternecmer lnterworfen ist, lnd die VorBlssetelnnen für diesen  lnBnn. 
 

 2)  Im FBtt einer öffenttiecen Versteinerlnn können Bnstette der in Abs. 1 Z 2 lnd 3 nenBnnten InformBto-

nen die entspreecenden AnnBben des Versteinerers übermitett werden. 
 

 3)  Die InformBtonen nBec Abs. 1 Z 8, 1 lnd 10 können mitets der Muster-Widerrufsbelehrung erteitt 
werden. Mit dieser formltBrmäßinen InformBtonserteitlnn netten die nenBnnten InformBtonspfliecten des 
.nternecmers Bts erfüttt, sofern der .nternecmer dem VerbrBlecer dBs FormltBr eltreffend Blsnefüttt 
übermitett cBt. 
 

 4)  Die dem VerbrBlecer nBec Abs. 1 erteitten InformBtonen sind VertrBnsbestBndteit. Änderlnnen sind 
nlr dBnn wirksBm, wenn sie  on den VertrBnspBrteien Blsdrüektiec  ereinbBrt wlrden. 
 

 5)  HBt der .nternecmer seine Pfliect elr InformBton über elsätetiece lnd sonstne  osten nBec Abs. 1 Z 4 

oder über die  osten für die Rüeksendlnn der WBre nBec Abs. 1 Z 1 niect erfüttt, so cBt der VerbrBlecer die 
elsätetiecen lnd sonstnen  osten niect el trBnen. 
 

 6)  Die InformBtonspfliecten nBec Abs. 1 netten lnbesecBdet Bnderer InformBtonspfliecten nBec neseteti-
ecen Vorsecrifen, die Blf der Riecttinie 2006/123/EG über Dienstteistlnnen im  innenmBrkt, A t. Nr. L 376 
 om 27.12.2006,  . 36, oder Blf der Riecttinie 2000/31/EG über bestmmte reecttiece Aspekte der Dienste 
der InformBtonsnesettsecBf, insbesondere des etektronisecen Gesecäfs erkecrs, im  innenmBrkt, A t. 
Nr. L 178  om 17.07.2000,  . 1, berlcen. 
 

Informatonserteilung bei außerhalb oon  eschrfsrrumen  
geschlossenen Verträgen 

§ 5 Fr    1)   ei BlßercBtb  on Gesecäfsrälmen nesectossenen Vertränen sind die in   4 Abs. 1 genannten 

InformBtonen dem VerbrBlecer auf  asier oder, sofern der Verbraucher dem zustmmt, auf einem 
anderen dauerhafen  atentrrger bereitelstetten. Die InformBtonen müssen lesbar, glar und oerstrndlich 

sein. 

 

 2) Der .nternecmer cBt dem VerbrBlecer eine Alsfertnlnn des lntereeiecneten VertrBnsdoklments oder 
die  estätnlnn des nesectossenen VertrBns Blf PBpier oder, sofern der VerbrBlecer dem elstmmt, Blf 
einem Bnderen dBlercBfen DBtenträner bereitelstetten. GenebenenfBtts mlss die Alsfertnlnn oder 
 estätnlnn des VertrBns Blec eine  estätnlnn der  lstmmlnn lnd  enntnisnBcme des VerbrBlecers 
nach   18 Abs. 1 Z 11 entcBtten. 
 

Informatonserteilung bei Fernabsatzoertrrgen 

§ 7 Fr    1)   ei FernBbsBte ertränen sind die in   4 Abs. 1 nenBnnten InformBtonen dem VerbrBlecer klar 

und verständlich in einer dem  erwendeten FernkommlnikBtonsmitet BnnepBssten Art lnd Weise 
bereitelstetten. Werden diese InformBtonen Blf einem dauerhafen  atentrrger bereitnestettt, so müssen 
sie tesbBr sein.  
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 2)  Wird der VertrBn lnter Verwendlnn eines FernkommlnikBtonsmitets nesectossen, bei dem für die 
DBrstettlnn der InformBton nlr benreneter RBlm oder benrenete  eit elr Verfünlnn stect, so cBt der 
.nternecmer dem VerbrBlecer  or dem VertrBnsBbsectlss über dieses FernkommlnikBtonsmitet 
elmindest die in   4 Abs. 1 Z 1, 2, 4, 5, 8 lnd 14 nenBnnten InformBtonen über die wesenttiecen MerkmBte 
der WBren oder Dienstteistlnnen, den NBmen des .nternecmers, den GesBmtpreis, dBs Rüektritsreect, die 
VertrBnstBlfeeit lnd die  edinnlnnen der  ündinlnn lnbefristeter Verträne el erteiten. Die Bnderen in   4 

Abs. 1 genannten InformBtonen sind dem VerbrBlecer Blf neeinnete Weise lnter  eBectlnn  on Abs. 1 el 
erteiten. 
 

 3)  Der .nternecmer cBt dem VerbrBlecer innercBtb einer Bnnemessenen Frist nBec dem VertrBnsBb-

sectlss, spätestens jedoec mit der Lieferlnn der WBren oder  or dem  eninn der Dienstteistlnnserbrinnlnn, 
eine  estätnlnn des nesectossenen VertrBns Blf einem dBlercBfen DBtenträner elr Verfünlnn el stetten, 
die die in   4 Abs. 1 nenBnnten InformBtonen entcätt, sofern er diese InformBtonen dem VerbrBlecer niect 
schon vor VertrBnsBbsectlss Blf einem dBlercBfen DBtenträner bereitnestettt cBt. GenebenenfBtts mlss die 
VertrBnsbestätnlnn Blec eine  estätnlnn der  lstmmlnn lnd  enntnisnBcme des VerbrBlecers nBec 
  18 Abs. 1 Z 11 entcBtten. 
 

Besondere Erfordernisse bei elektronisch geschlossenen Verträgen 

§ 8 Fr    1)  Wenn ein etektronisec, jedoec niect Blssectießtiec im Wen der etektronisecen Post oder eines 
dBmit  ernteiecbBren indi idletten etektronisecen  ommlnikBtonsmitets nesectossener FernBbsBte ertrBn 
den VerbrBlecer el einer  Bctlnn  erpfliectet, cBt der .nternecmer den VerbrBlecer, lnmitetbBr be or 
dieser seine VertrBnserktärlnn Bbnibt, ktBr lnd in cer ornecobener Weise Blf die in   4 Abs. 1 Z 1, 4, 5, 14 

lnd 15 nenBnnten InformBtonen cinelweisen. 
 

 2)  Der .nternecmer cBt dBfür el sornen, dBss der VerbrBlecer bei der  estettlnn Blsdrüektiec bestätnt, 
dBss die  estettlnn mit einer  Bctlnns erpfliectlnn  erblnden ist. Wenn der  estett ornBnn die Akt ierlnn 
einer  ecBtttäece oder die  etätnlnn einer äcntiecen Flnkton erfordert, mlss diese  ecBtttäece oder 
Flnkton nlt tesbBr Blssectießtiec mit den Worten „eBctlnnspfliectn bestetten“ oder einer nteiecBrtnen, 
eindeltnen Formltierlnn nekenneeiecnet sein, die den VerbrBlecer dBrBlf cinweist, dBss die  estettlnn 

mit einer  Bctlnns erpfliectlnn nenenüber dem .nternecmer  erblnden ist.  ommt der .nternecmer den 
Pfliecten nBec diesem AbsBte niect nBec, so ist der VerbrBlecer Bn den VertrBn oder seine VertrBnserktä-

rlnn niect neblnden. 
 

 3)  Alf Websites für den etektronisecen Gesecäfs erkecr ist spätestens bei  eninn des  estett ornBnns ktBr 
lnd delttiec Bnelneben, ob Lieferbesecränklnnen bestecen lnd wetece  Bctlnnsmitet Bkeeptert werden. 
 

 4)  Die Abs. 1 bis 3 netten Blec für die in   1 Abs. 2   8 nenBnnten Verträne. Die Renetlnnen in Abs. 2 
eweiter lnd driter  Bte netten Blec für die in   1 Abs. 2   2 lnd 3 nenBnnten Verträne, sofern diese Blf die 
in Abs. 1 Bnnefücrte Weise nesectossen werden. 
 

Definitinn „daeerdaeenDdDenDetreeernn
Papier, USB-Sticks, C-ROMks,CVCks,Speiihercarten,und, omputerfektplatens,kpeiiherrare,und, iederrer-
rare,E-Mailk. 
 

Besondere Erfordernisse bei telefonisch geschlossenen Verträgen 

§ 9 Fr    1)   ei Fernnespräecen mit VerbrBlecern, die Blf den Absectlss eines FernBbsBte ertrBns 
Bbeieten, cBt der .nternecmer dem VerbrBlecer el  eninn des Gespräecs seinen NBmen oder seine FirmB, 
nenebenenfBtts den NBmen der Person, in deren AlfrBn er cBndett, sowie den nesecäftiecen  week des 
Gespräecs offeneltenen. 
 

 2)   ei einem FernBbsBte ertrBn über eine Dienstteistlnn, der wäcrend eines  om .nternecmer einneteite-

ten Anrlfs BlsnecBndett wlrde, ist der VerbrBlecer erst neblnden, wenn der .nternecmer dem VerbrBl-
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ecer eine  estätnlnn seines VertrBnsBnbots Blf einem dBlercBfen DBtenträner elr Verfünlnn stettt lnd 
der VerbrBlecer dem .nternecmer cierBlf eine secriftiece Erktärlnn über die AnnBcme dieses Anbots Blf 
einem dBlercBfen DBtenträner übermitett. 
 

 

VIIn Rücgtritsrechte 

1n Rücgtrit oom  agleroertrag  rlleinoermitlungsaufrag, Vermitlungs-

aufrag,  agleroertrag mit dem Interessenten) bei rbschluss des  agleroer-

trags über FeendbsdDz oder bei rbschluss des  agleroertrags daßeerdlbn„een
Gescrtasetauen„esn nDeeneruees  § 11 Fr  ) 

Vom Anwendlnnsbereiec Blsnenommen sind Verträne über  
• die  enründlnn, den Erwerb oder die ÜbertrBnlnn  on Einentlm oder Bnderen Reecten Bn lnbewenti-

chen  Becen (  1 Abs 2   6 FAGG), 
• den  Bl  on nelen Gebälden, ercebtiece .mbBlmBßnBcmen Bn bestecenden Gebälden oder die 

Vermietlnn  on WocnrBlm (  1 Abs 2   7 FAGG)e 
 

Rücgtritsrecht und Rücgtritsfrist 

§ 11 Fr    1)  Der VerbrBlecer kBnn  on einem FernBbsBte ertrBn oder einem BlßercBtb  on Gesecäfs-

rälmen nesectossenen VertrBn binnen 14 TBnen ocne AnnBbe  on Gründen elrüektreten. Die Frist elm 
Rüektrit beninnt bei Dienstteistlnns ertränen mit dem TBn des VertrBnsBbsectlsses. 
 

Unterbliebene ruflrrung über das Rücgtritsrecht 

§ 12 Fr    1)  Ist der .nternecmer seiner InformBtonspfliect nBec   4 Abs. 1 Z 8 niect nBecnekommen, so 
 ertännert siec die in   11 vorgesehene Rüektritsfrist lm ewötf MonBte. 
 

 2)  Hott der .nternecmer die InformBtonserteitlnn innercBtb  on ewötf MonBten Bb dem für den Fristbe-

ninn mBßnebtiecen TBn nBec, so endet die Rüektritsfrist 14 TBne nBec dem  eitplnkt, el dem der VerbrBl-
cher diese InformBton ercätt. 
 

rusübung des Rücgtritsrechts 

§ 13 Fr    1)  Die Erktärlnn des Rüektrits ist Bn keine bestmmte Form neblnden. Der VerbrBlecer kBnn 
dBfür dBs Mlster-WiderrlfsformltBr  erwenden. Die Rüektritsfrist ist newBcrt, wenn die Rüektritserktä-

rlnn innercBtb der Frist Bbnesendet wird. 
 

 2)  Der .nternecmer kBnn dem VerbrBlecer Blec die Möntieckeit einrälmen, dBs Mlster-
WiderrlfsformltBr oder eine Bnders formltierte Rüektritserktärlnn Blf der Website des .nternecmers 
etektronisec Blselfütten lnd Bbelsecieken. Gibt der VerbrBlecer eine Rüektritserktärlnn Blf diese Weise 
Bb, so cBt icm der .nternecmer ln ereüntiec eine  estätnlnn über den EinnBnn der Rüektritserktärlnn Blf 
einem dBlercBfen DBtenträner el übermitetn. 
 

Beginn der Vertragserfüllung oor rblauf der Rücgtritsfrist 

§ 10 Fr    HBt ein FernBbsBte ertrBn oder ein BlßercBtb  on Gesecäfsrälmen nesectossener VertrBn eine 
Dienstteistlnn, die niect in einem benreneten Votlmen oder in einer bestmmten Menne Bnnebotene 
Lieferlnn  on WBsser, GBs oder  trom oder die Lieferlnn  on Fernwärme elm GenenstBnd lnd wünsect der 
VerbrBlecer, dBss der .nternecmer noec  or AbtBlf der Rüektritsfrist nBec   11 mit der VertrBnserfüttlnn 
beninnt, so mlss der .nternecmer den VerbrBlecer dBel Blffordern, icm ein Blsdrüektiec Blf diese 
 oreeitne VertrBnserfüttlnn neriectetes VertBnnen – im FBtt eines BlßercBtb  on Gesecäfsrälmen nesectos-

senen VertrBns Blf einem dBlercBfen DBtenträner – el erktären. 
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 pichten des Verbrauchers bei Rücgtrit oon einem Vertrag über  ienstleistungen, Energie- und Wasser-

lieferungen oder digitale Inhalte 

§ 16 Fr    1)  Trit der VerbrBlecer nBec   11 Abs. 1  on einem VertrBn über Dienstteistlnnen oder über 
die in   10 genannten Energie- lnd WBssertieferlnnen elrüek, nBecdem er ein VertBnnen nemäß   10 erktärt 
lnd der .nternecmer cierBlf mit der VertrBnserfüttlnn benonnen cBt, so cBt er dem .nternecmer einen 
 etrBn el eBcten, der im Vernteiec elm  ertrBntiec  ereinbBrten GesBmtpreis  ercättnismäßin den  om 
.nternecmer bis elm Rüektrit erbrBecten Leistlnnen entspriect. Ist der GesBmtpreis übercöct, so wird der 
Bnteitin el eBctende  etrBn Blf der GrlndtBne des MBrktwerts der erbrBecten Leistlnnen bereecnet. 
 

 2)  Die Bnteitine  Bctlnnspfliect nBec Abs. 1 bestect niect, wenn der .nternecmer seiner InformBtons-

pfliect nBec   4 Abs. 1 Z 8 lnd 10 niect nBecnekommen ist. 
 

rusnahmen oom Rücgtritsrecht 

§ 18 Fr    1)  Der VerbrBlecer cBt kein Rüektritsreect bei FernBbsBte- oder BlßercBtb  on Gesecäfsräl-
men nesectossenen Vertränen über Dienstteistlnnen, wenn der .nternecmer – Blf GrlndtBne eines 
Blsdrüektiecen VertBnnens des VerbrBlecers nBec   10 sowie einer  estätnlnn des VerbrBlecers über 
dessen  enntnis  om Vertlst des Rüektritsreects bei  ottständiner VertrBnserfüttlnn – noch vor AbtBlf der 
Rüektritsfrist nBec   11 mit der Alsfücrlnn der Dienstteistlnn benonnen cBte lnd die Dienstteistlnn 
sodBnn  ottständin erbrBect wlrde. 
 

 

 

Interessent en) 

NBme(n):       

 

Adresse(n):       

 

Tet.:        E-MBit:       

 

Hiermit widerrlfe(n) iec/wir den  on mir/lns Bm       (DBtlm)  
Bbnesectossenen VertrBn über die Erbrinnlnn fotnender Dienstteistlnn 

 

 Attein ermittlnnsBlfrBn 

 VermittlnnsBlfrBn 

 MBkter ertrBn  mit dem Interessenten 

 

 

DBtlm            .ntersecrif des VerbrBlecers (nlr bei Miteitlnn Blf PBpier) 
 

  

Muster-Widerrufsformular 

 

An ( om .nternecmer Blselfütten) 
ImmobitienmBkter (FirmB, Adresse, FBxnlmmer, E-MBit-Adresse): 
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2n Rücgtrit oom Immobiliengeschrf nach § 30 a KSch  

Ein rufraggeber ( lnde), der Verbraucher (  1   ecG) ist, kBnn binnen einer  oche schriflich seinen 
Rücgtrit erglrren wenn, 
• er seine VertrBnserktärlnn Bm TBn der erstmBtinen  esiectnlnn des VertrBnsobjektes Bbneneben cBt, 
• seine Erktärlnn Blf den Erwerb eines  estBndreects (insbes. Mietreects), eines sonstnen GebrBlecs- 

oder Nltelnnsreects oder des Einentlms neriectet ist, lnd ewBr 
• Bn einer Wocnlnn, Bn einem EinfBmitienwocncBls oder einer LienensecBf, die elm  Bl eines 

EinfBmitienwocncBlses neeinnet ist, lnd dies 
• elr Deeklnn des drinnenden Wocnbedürfnisses des VerbrBlecers oder eines nBcen Annecörinen 

dienen sott. 
 

Die Frist beginnt erst dBnn el tBlfen, wenn der VerbrBlecer eine  weitsecrif der VertrBnserktärlnn lnd 
eine Rüektritsbetecrlnn ercBtten cBt, d. c. entweder Bm TBn nBec AbnBbe der VertrBnserktärlnn oder, 
sofern die  weitsecrif sBmt Rüektritsbetecrlnn später Blsnecändint worden ist, el diesem späteren 
 eitplnkt. DBs Rücgtritsrecht erlischt jedenfBtts spätestens einen MonBt nBec dem TBn der erstmBtinen 
 esiectnlnn. 
Die VereinbBrlnn eines Annetds, Relnetds oder einer AneBctlnn  or AbtBlf der Rüektritsfrist nBec   30 B 
  ecG ist lnwirksBm.  
 

Eine an den Immobilienmagler gerichtete Rücgtritserglrrung bezüglich eines Immobiliengeschrfs gilt 
auch für einen im Zug der Vertragserklärung geschlossenen  agleroertragn 
Die Absendlnn der Rüektritserktärlnn Bm teteten TBn der Frist (DBtlm des Poststempets) nenünt. Ats 
Rüektritserktärlnn nenünt die Übersendlnn eines  ecrifstüekes, dBs eine VertrBnserktärlnn Blec nlr einer 
PBrtei entcätt, mit einem  lsBte, der die Abtecnlnn des VerbrBlecers erkennen tässt. 
 

3n Rücgtritsrecht bei „Haustürgeschrfen“ nach § 3 KSch  

Ist Bnelwenden Blf Verträne, die exptieit  om Anwendlnnsbereiec des Fern- lnd Alswärtsnesecäfenesete 
(FAGG) Blsnenommen sind.  

 

Ein rufraggeber ( lnde), der VerbrBlecer (  1   ecG) ist lnd seine VertrBnserktärlnn 

• weder in den Gesecäfsrälmen des ImmobitienmBkters Bbneneben, 
• noch die  eschrfsoerbindung zur Schließung des Vertrages mit dem Immobilienmagler selbst 

angebahnt hat, kann bis elm  lstBndekommen des VertrBnes oder dBnBec binnen 14 TBnen  seinen 
Rüektrit erktären. 

 

Die Frist beginnt erst el tBlfen, wenn dem VerbrBlecer eine „.rklnde“ Blsnefotnt wlrde, die NBmen lnd 
Ansecrif des .nternecmers, die elr Identfieierlnn des VertrBnes notwendinen AnnBben sowie eine 
 etecrlnn über dBs Rüektritsreect, die Rüektritsfrist lnd die VornBnnsweise für die Alsüblnn des Rüek-

tritsreects entcätt. 
 

 ei fectender   etecrlnn über dBs Rüektritsreect stect dem VerbrBlecer dBs Rüektritsreect  für eine Frist 

 on ewötf MonBten lnd 14 TBnen Bb VertrBnsBbsectlss el. Hott der .nternecmer die .rklndenBlsfotnlnn 
innercBtb der ewötf MonBte Bb dem Fristbeninn nBec, so endet die  ertännerte Rüektritsfrist 14 TBne nBec 
dem  eitplnkt, el dem der VerbrBlecer die .rklnde ercätt. 
 

Die Erktärlnn des Rüektrits ist Bn keine bestmmte Form neblnden. Die Rüektritsfrist ist newBcrt, wenn die 
Rüektritserktärlnn innercBtb der Frist Bbnesendet wird. 
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4n  as Rücgtritsrecht bei Nichteintrit maßgeblicher Umstrnde  § 3 a KSch ) 

 er Verbraucher gann oon seinem Vertragsantrag oder oom Vertrag schriflich zurücg- treten, wenn 

• ocne seine VerBntBsslnn, 
• mBßnebtiece .mstände, 
• die  om .nternecmer Bts wBcrseceintiec dBrnestettt wlrden, 
• niect oder in ercebtiec nerinnerem AlsmBß eingetreten sind. 

 

Maßgebliche Umstände sind 

• die erfordertiece Mitwirklnn oder  lstmmlnn eines Driten, 
• stelerreecttiece Vorteite, 
• eine öffenttiece Förderlnn oder die Alssiect Blf einen  redit. 
 

Die Rücgtritsfrist beträgt eine Woche ab Erkennbarkeit des Niecteintrits für den VerbrBlecer, wenn er 
über dieses Rüektritsreect secriftiec betecrt wlrde. DBs Rüektritsreect endet Bber jedenfBtts einen MonBt 
nBec beidseitner  ottständiner VertrBnserfüttlnn. 
 

rusnahmen oom Rücgtritsrecht: 

• Wissen oder wissen müssen des VerbrBlecers über den Niecteintrit bei den VertrBns ercBndtlnnen. 
• Im eineetnen BlsnecBndetter Alssectlss des Rüektritsreectes (formltBrmäßin niect BbdeekbBr). 
• Annemessene VertrBnsBnpBsslnn. 
 

5n  as Rücgtritsrecht beim Bautrrgeroertrag nach § 5 BTV  

Mit dem  Blträner ertrBnsnesete wlrden  ecltebestmmlnnen für die Erwerber  on Reecten Bn erst el 
erriectenden bew. dlrecnreifend el ernelernden Gebälden, Wocnlnnen bew. Gesecäfsrälmen ne-

schaffen. DBs Gesete ist nlr Blf  Blträner erträne Bnelwenden, bei denen Vorauszahlungen  on mecr Bts 
150,– Elro pro QlBdrBtmeter Nltefläece el teisten sind. 
 

Der Erwerber gann oon seiner Vertragserglrrung zurücgtreten, wenn icm der  Blträner niect eine Woece 
 or deren AbnBbe secriftiec fotnendes mitneteitt cBt: 
1. den  ornesecenen VertrBnsincBtte 
2. den  ornesecenen WorttBlt der VereinbBrlnn mit dem  reditnsttlt (wenn die  iecerlnns-pfliect nBec 

  7 Abs. 6   2 ( perrkontomodett) erfüttt werden sott) 
3. den  ornesecenen WorttBlt der  eseceininlnn nBec   7 Abs. 6 Z 3 tit. ee (wenn die  iecerlnnspfliect 

nBec   7 Abs. 6   3 ( onitätsmodett im neförderten MietwocnbBl) erfüttt werden sott) 
4. den  ornesecenen WorttBlt der icm Blselstettenden  iecerceit (wenn die  iecerlnnspfliect  secltd-

reecttiec (  8) ocne  estettlnn eines Trelcänders (GBrBnte, Versiecerlnn) erfüttt werden sott) 
5. nenebenenfBtts den  ornesecenen WorttBlt der  lsBtesiecerceit nBec   1 Abs. 4 (wenn die  iecerlnns-

pfliect des  Blträners dlrec nrlndbüecertiece  iecerstettlnn (   1 lnd 10) erfüttt werden sott (RBten-

ptBn A oder  )) 
 

 ofern der Erwerber niect spätestens eine Woece  or AbnBbe seiner VertrBnserktärlnn die oben in Pkt. 1–5 

nenBnnten InformBtonen sowie eine  etecrlnn über dBs Rücgtritsrecht secriftiec ercätt, stect icm ein 
Rüektritsreect el. Der Rüektrit kBnn  or  lstBndekommen des VertrBnes lnbefristet erktärt werdene 
dBnBec ist der Rüektrit binnen 14 TBnen el erktären. Die Rüektritsfrist beninnt mit ErcBtt der InformBtonen 
el tBlfen, jedoec niect  or  lstBndekommen des VertrBnes. .nBbcännin  om ErcBtt dieser InformBtonen 
ertisect dBs Rüektritsreect Bber jedenfBtts spätestens 6 Woecen nBec  lstBndekommen des VertrBnes. 
 

DBrüber cinBls kBnn der Erwerber  on seiner VertrBnserktärlnn elrüektreten, wenn eine  on den PBrteien 
dem VertrBn elnrlnde netente Wohnbauförderung nBne oder in ercebtiecem AlsmBß Bls niect bei icm 
netenenen Gründen niect newäcrt wird. Der Rüektrit ist binnen 14 TBnen el erktären. Die Rücgtritsfrist 
beginnt, sobBtd der Erwerber  om .nterbteiben der WocnbBlförderlnn informiert wird lnd nteieceeitn 
oder nBeccer eine secriftiece  etecrlnn über dBs Rüektritsreect ercätt.  
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DBs Rücgtritsrecht erlischt jedoec spätestens 6 Woecen nBec ErcBtt der InformBton über dBs .nterbteiben 
der WocnbBlförderlnn. 
 

Der Erwerber kBnn den Rüektrit dem  Blträner oder dem Trelcänder nenenüber secriftiec erktären. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Dieses FormltBr wird Icnen  on der FirmB 

 

 
 

überreiect, wetece Bts MBkter tätn ist lnd dlrec 

 

Herrn / FrBl    HBrBtd R. Gindt    vertreten ist. 

 

Entspreecend dem bestecenden GesecäfsnebrBlec kBnn der MBkter Bts DoppetmBkter tätn sein. 
 

Der MBkter stect mit dem el  ermitetnden Driten in  ☐X einem  /  ☐ keinem  fBmitiären oder wirtsecBfti-
ecen NBce ercättnis. 

Eine an den Immobilienmagler gerichtete Rücgtritserglrrung bezüglich eines Immobiliengeschrfs gilt 
auch für einen im Zug der Vertragserglrrung geschlossenen  agleroertragn 
Die Absendlnn der Rüektritserktärlnn Bm teteten TBn der Frist (DBtlm des Poststempets) nenünt. 
Ats Rüektritserktärlnn nenünt die Übersendlnn eines  ecrifstüekes, dBs eine VertrBns-erktärlnn Blec 
nlr einer PBrtei entcätt, mit einem  lsBte, der die Abtecnlnn des VerbrBlecers erkennen tässt. 
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